
Was liegt an?

Montag 17.2.2014

Unten links
Die Saison rückt näher. Die 
Restaurants und Cafés öff-
nen nach und nach flächen-
deckend wieder. Die Insel 
füllt sich. Und auch die bö-
sen Buben wachen langsam 
wieder auf. Ein Polizist be-
richtete, dass auf der Wache 
jetzt wieder mehr los sei. 
Ich frage mich: Soll man 
sich darüber freuen? Mich 
überkommt eher so eine Art 
Hassliebe. Wie ein Pollenal-
lergiker, der zwar die Sonne 
im Frühling begrüßt, aber 
auf den Heuschnupfen auch 
verzichten könnte.

>> Mehr dazu auf Seite 3

Jan 
Weer meent:

17. Februar
15.30 Uhr, Gästebegrüßung – Infor-
mationsveranstaltung des Staats-
bades Norderney, Conversationshaus

16 Uhr, Bridge Kreis Norderney,  
Haus Bielefeld, Feldhausenstraße 2

19.30 Uhr, Posaunenchor-Probe, ev. 
Gemeindehaus, Gartenstraße 20, 
Gastbläser willkommen

20 Uhr, Abendführungen durch die 
Dauerausstellung, Eintritt 6 Euro, 
inkl. Getränk, Bademuseum am 
Weststrand

Vorschau: Di. 8.15 Uhr, Zehn-Minu-
ten-Andacht, ev. Inselkirche

Ansonsten
Badehaus, 9.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Spaßbad bis 18 Uhr

Ev. Inselkirche, Kirchstraße,  
8 bis 17 Uhr

Bademuseum, 20 Uhr, Führung

Rathaus am Kurplatz, 8.30 bis 
12.30 Uhr

Spielhaus „Kap Hoorn“ an der  
Marienstraße, 11 bis 18 Uhr

Die Wolken vom Wochen-
ende bleiben uns erhalten. 
Es fällt, wenn überhaupt, 
heute wohl nur wenig Regen. 
Bis 6 Grad Celsius. Der Wind 
weht mit verhaltenen 3 Wind-
stärken aus südlichen Rich-
tungen. 
Hochwasser ist heute um 
13.03 Uhr, Niedrigwasser 
um 7.09 + 19.19 Uhr. Wasser-
temperatur: 4,6 Grad.
SA: 7.46 Uhr; SU: 17.45 Uhr

Briefe statt Brötchen

In der ehemaligen Küstenbäckerfiliale in der Langestraße zieht Anfang 
März eine Poststelle ein.� Foto: Dörner
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Von März bis Oktober	
jeden Monat neu

(bad) – Die Tage des Post-
schalters in der Friedrich-
straße sind gezählt. Am  
4. März eröffnet die Klus Ge-
nuss-Company in der ehema-
ligen Küstenbäckerfiliale in 
der Langestraße eine eigene 
Poststelle.
Die Poststelle bei den Tabak-
waren und der Lotto-Toto-
Annahmestelle sei eigentlich 
immer eine Notlösung ge-
wesen, berichtet Heike Klus. 
Das habe man nicht nur vor 
Weihnachten, sondern bereits 
im Sommer merken können. 
Die eigene Poststelle in der 
Langestraße sei bereits der 
dritte Anlauf, den die Ge-
nuss-Company unternehme, 
um die Postdienstleistungen 
an einen Ort mit mehr Platz 
auszulagern. Aus zwei mög-
lichen Verkaufsstellen-Kan-
didaten wurde bereits nichts. 
Auch die Räume des Küsten-
bäckers waren zunächst unsi-
cher wegen der Insolvenz des 
Bäckereiunternehmens. Klus: 
„Das Problem sind hier die 

Mieten.“ Für die Geschäfts-
räume in der Langestraße sei 
man sich aber nun einig ge-
worden.
Die neue Poststelle werde 
„Post & Mehr“ heißen, sagt 
Heike Klus. Neben den eigent-
lichen Postdienstleistungen, 
etwa der Annahme von Brie-
fen und Paketen und dem Ver-
kauf von Briefmarken, werde 
es dort auch Dienstleistungen 
der Postbank geben. 
Zusätzlich sollen Insel-An-
denken, Briefumschläge, 
Glückwunschkarten und 
Postkarten angeboten werden. 
In der Friedrichstraße bleiben 
der Verkauf der Tabakwaren 
und Zeitschriften sowie die 
Lotto-Toto-Annahmestelle. 
Heike Klus und Genuss-
Company Mitarbeiter Nils 
Herborn wurden bereits für 
die Produkte der Postbank 
geschult. Banker hätten da-
für drei Jahre Zeit, sie hätten 
zweieinhalb Tage bekommen, 
scherzt Klus. 

Boßelergebnisse
Die Norderneyer Boßeler er-
spielten am Wochenende die 
folgenden Ergebnisse: Vull 
Kraft setzte sich mit 8 SChuss 
und elf Metern gegen Frisia 
Allerbest durch. Putz Hum 
besiegte Siedlung mit vier 
Schuss und 41 Metern.

Nicht
umsonst...
aber gratis.

Immer das 
Neueste 
von der Insel.
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Wohn- &
Geschäftsimmobilien
Tel. 0151 - 405 15 499 

www.ines-kirch-norderney.de

www.norderney-zimmerservice.de

Ferienwohnungen online buchbar

Telefon 04932/3371
Jann Berghaus Str. 59
26548 Norderney

Poststraße 15

Bademode 2014

Winterstraße 12

Meeresküche 
hat seit 1978 auf Norderney einen Namen

Meeresküche ist wieder auf Kurs. 
Fisch Ahoi, kommt an Bord!

Anzeigen

Sudoku 

Das NoMo-Montagsrätsel – für alle die meinen, dass sie schon 
jeden Stein auf Norderney kennen. Immer montags wird ein Detail-
foto veröffentlicht. Sie sagen uns, WO wir das Foto geschossen haben. 
Auch in dieser Woche verlosen wir einen attraktiven Preis. Ein-
sendeschluss ist am kommenden Freitag, 21. Februar 2014. Bitte nur 
eine Einsendung pro Haushalt und die Post-Adresse nicht vergessen. 
E-Mail: info@norderneyer-morgen.de oder eine Postkarte mit der 
Lösung an den NoMo schicken (einwerfen geht auch). Die Auflösung 
folgt am kommenden Montag. Adresse nicht vergessen!

Das Nomo-Montagsrätsel

Des Montagsrätsels Lösung

Das letzte Montagsrätsel zeigte einen Teil des Glasdaches der Bus-
haltestelle „Weststrand/Kurplatz“. Auf Haltestelle sind noch einige 
gekommen. Nur am genauen Ort haperte es meist. Die richtige Lösung 
gewusst und sie uns auf einer Postkarte mitgeteilt hat Ulrike Schroeder-
Thomée, Norderney. Sie gewinnt eine Nomo-Shopping-Tasche. Herz-
lichen Glückwunsch!

Montagsrätsel

Plattdeutsches Kinderbuch gewinnen

In diesem Montagsrätsel verlosen wir eine Ausgabe des Buches „Avends 
an de Regentünn“ von Birgit Lemmermann. Das Buch, erschienen im 
Schünemann-Verlag, ist in Reimform auf plattdeutsch geschrieben und 
geeignet für Kinder ab vier Jahren. Es geht darin um eine Miezekatze, 
die es gern gemütlich hat. Doch als sie abends wie immer an der Regen-
tonne sitzt und einen Fisch entdeckt, wird sie munter. Das wäre ein 
prima Abendessen. Der kleine Fisch aber ist schlau. Er lenkt die Katze 
ab, nicht zuletzt mit Hilfe des Nachbarkaters Anton. Kleine Platt-
snacker freuen sich über diese lustige Katzengeschichte, die die Autorin 
aufwändig illustriert hat.

Restaurant deLeckerbeck
Neue Winter-Küchenzeiten:

DI – SA 11.30 – 14.00 Uhr und 17.30 – 22.00 Uhr /  
SO 11:30 – 14:00 Uhr und 17:30 – 21:00 Uhr

Schmiedestraße 6 - Tel. (04932) 99 07 53



17.2.2014	NO RDERNEYER MORGEN	N r. 40	 SEITE 3

www.nomo-online.de

Medizinische Fußpflegepraxis
B. Fröhlich, Podologin 
Im Badehaus, Tel. (04932) 811 98

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

in der Friedrichstraße 28
www.sanddorn-stuebchen.de

Heiße Tropfen 
ganz gemütlich...

Norderneyer
Sanddorn-
Orangen-

Grog

je 
14,95 €

Norderneyer
Sanddorn-
Holunder-

Grog
0,5 l/ 

35,8 Vol. %
0,5 l/ 

36 Vol. %

Norderneyer
Weisser 

Sanddorn 
Glühwein

0,5 l/ 
25 Vol. %

HANOI  BISTRO
Winterstr. 21 - Tel.: (04932) 840275

11.30 - 14.30 Uhr • 17 - 21 Uhr
Lieferservice - Do. Ruhetag

Direkt am Fähranleger
Di-So 16.30 - 21.00 Uhr

( 04932 - 483, Montag Ruhetag
www.norderney-pizza.de

Pizza, Fleisch & mehr
Lieferservice

Di. - SO. von 17 Uhr - 21.30 Uhr
– montag ruhetag – 

Seit 2011 am Minigolfplatz, Tel.:  93 58 50

Saisonjobberin, 48 J., NR, sucht  
WG-Zimmer/Mitwohngelegenheit  

o. kl. möbl. Appartement  
für 5 Monate ab April/Mai 2014,  

bis 450,- Euro/Monat warm,  
bin vom 19.-25.2. auf der Insel. 

Danke für Ihren Anruf unter  
0162 - 135 56 99

Wohn- &
Geschäftsimmobilien
Tel. 0151 - 405 15 499 

www.ines-kirch-norderney.de

Winterstraße 12

Meeresküche 
hat seit 1978 auf Norderney einen Namen

Meeresküche ist wieder auf Kurs. 
Fisch Ahoi, kommt an Bord!

Wer hat Lust auf der 
Segelschule in der Zeit  

Mitte April-Mitte Oktober 2014 
für unsere Gäste und 

Segellehrer (- 30 Pers.)  
für 30 Std/Woche 

zu kochen? 
Evtl. Ganzjahresstelle möglich.

Tel. 04932-766

Fortsetzung von Seite 1
Zu Beginn wünsche sie sich 
daher ein wenig Nachsicht, 
wenn noch nicht alles klappt. 
Ein EC-Automat der Postbank 
sei derzeit noch nicht geplant. 
Aber die Postbank-Sparbü-
cher könnten dann wieder auf 
der Insel bearbeitet werden.
Sie sei froh, wenn alles glatt 
laufe, so Klus. Einen Zeitplan 
gebe es natürlich. Der Post-
schalter mache am Montag, 
3. März, um 10 Uhr zu und 
ziehe dann zur Langestraße 
um. Dort eröffne die Poststel-
le am nächsten Tag, 4. März, 
um 14 Uhr.
Zwei Jahre hätten sie nun um 
eine Erweiterung der Post 
gekämpft, ergänzt Ehemann 
Stefan Klus. Der Postbank-
EC-Automat stehe noch im 
Raum. Die Postbank prüfe 

das derzeit bankintern. Jetzt, 
während der Bauarbeiten zur 
Poststelle, wäre die Aufstel-
lung eines EC-Automaten 
noch einfach. Aber auch ohne 
Automaten werde die Zeit 
knapp. Er rechne mit einer 48-
Stunden-Marathonschicht bis 
zur Eröffnung.
Dem wolle man sich aber 
gerne stellen, so Stefan Klus. 
Man fühle sich gegenüber den 
Norderneyern in der Pflicht, 
die Zeit, in der keine Poststel-
le auf Norderney sei, so kurz 
wie möglich zu halten. Daher 
sei auch erklärtes Ziel, dass 
die Post-Annahmestelle am 
4. März auf jeden Fall ihren 
Dienst aufnehmen könne. 
Ob der Schalter der Postbank 
dann auch schon betriebsbe-
reit sei, das werde man dann 
sehen.

Briefe statt BrötchenSaisonverkehrsverbot
Norderney - Das diesjährige 
Saisonverkehrsverbot beginnt 
am 3. April. Dies veröffent-
lichte die Stadt Norderney. 
Der erste Abschnitt des zwei-
geteilten Verkehrsverbotes 
dauert demnach bis zum 9. 
November. Der zweite Ab-
schnitt beginnt am 25. De-
zember 2014 und endet am 
4. Januar 2015. 
Grundsätzlich erhalten nur 
Fahrzeuge, die die Kriterien 
der Schadstoffgruppe 4 oder 
besser (grüne Plakette) erfül-
len, eine Ausnahmegeneh-
migung. Fahrzeuge, die diese 
Norm nicht erfüllen, genießen 
Bestandsschutz, wenn für sie 
im Jahre 2010 eine Ausnah-
megenehmigung erteilt wurde 
und der Halter nicht gewech-
selt hat, so die Mitteilung der 
Stadt im Wortlaut.
Ausnahmegenehmigungs-
anträge können ab sofort im 
Rathaus, Fachbereich Bürger-
dienste, gestellt werden. Hier-
zu soll möglichst der Antrags-
vordruck auf der Rückseite der 
letztjährigen Genehmigung 
verwendet werden. In jedem 
Fall ist eine Kopie des Fahr-
zeugscheins beizufügen.
Ein Antragsvordruck für Erst-
anträge gibt es unter 
w w w. s t ad t-nor derney.de / 
buergerservice/formulare.

Schnelles Feuer am Strand

(bad) - Bis 17 Uhr mussten 
einige hundert Zuschauer 
am Nordstrand gestern auf 
die traditionelle Verbren-
nung der Weihnachtsbäume 
warten. Angekündigt war der 
Beginn der Weihnachtsbaum-
verbrennung samt begleiten-
dem Rahmenprogramm mit 
15.30 Uhr.
Mit so viel Besucherinteresse 
habe er gar nicht gerechnet, 
sagte Holger Karow von Radio 
SWS am Rande der Veran-
staltung. Karow zündete, wie 
auch in den vergangenen Jah-
ren, den Baumberg an. Wahr-

scheinlich seien bereits viele 
Menschen auf der Insel, die 
vor den Karnevalsfeierlich-
keiten zu Hause nach Norder-
ney flüchteten, vermutete der 
Radio-Moderator.
Das Warten gestaltete sich 
bei starkem Südwestwind und 
Temperaturen um die 6 Grad 
Celsius nicht leicht, wurde 
aber schließlich durch eine 
spektakulär schnelle Flam-
menentwicklung und eine 
lange Rauchsäule belohnt.
Mehr Eindrück in Form von 
Bildern gibt es auf:
www.nomo-online.de

Holger Karow von Radio SWS zündete die Bäume an.� Foto: Dörner

Anzeigen
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Damen-Winterkollektion

70% reduziert

Am Denkmal

Onkes-Fritsching 
WÄSCHEREI 

Hemden oder Blusen
waschen und bügeln
Stück 2.- Euro

Öffnungszeiten
Montag – Freitag:	
08.30 bis 12.30 Uhr

Außerhalb der 
Öffnungszeiten wie 
immer telefonisch unter 
04932/ 92 91 90

Im Gewerbegelände 38a

Tagespflege und Restaurant
(war) – In der letzten Sitzung 
des Fachauschusses für Bau-
en und Umwelt stimmten 
die Ausschussmitglieder der 
Einleitung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans 
Nummer 50, „Marienheim“,  
mehrheitlich zu. Der Inves-
tor des Umbauprojektes, Dr. 
Peter Reuter von der Norder-
ney Genossenschaft, stellte 
die ersten Entwurfspläne den 
Ausschussmitgliedern und 
dem Publikum vor. 
Das Marienheim wird zur Ma-
rienresidenz mit betreutem 
Wohnen für ältere Menschen. 
Es sollen Wohnungen in einer 
Größe von 30, 50 und rund 75 
Quadratmetern entstehen. 
„Alle Wohnungen werden 
zeitgemäß ausgerüstet, unter 
anderem mit Bewegungsmel-
dern und Notruftelefonen. 
Sie werden rollstuhlgeeignet 
sein. 24 Stunden lang wird 
ein Pflegedienst zur Verfü-
gung stehen, hier werde ein 
Servicevertrag mit der Ca-
ritas abgeschlossen. Weiter-
hin würden im eigenen Haus 
Personalwohnungen unter-
gebracht. Im Erdgeschoss 
entstünden in unmittelba-
rer Nähe zum Kurplatz ein 
öffentliches Restaurant und 
ein Tagescafè für Jedermann, 
so Dr. Reuter. Im Hofbereich 
werde es Außensitzplätze ge-
ben. Eine Glasüberdachung 
und eine ganzjährig geöffnete 
Orangerie rundeten das An-
gebot ab. In einem Neubauteil  
zur Wilhelmstraße hin werde 

eine Tagespflege-Station für 
maximal zwölf zu betreuende 
Personen eingerichtet. 
Dann stellte Dr. Peter Reuter 
die zweite Planungsstufe vor: 
Nach gemeinsamen Gesprä-
chen mit der Caritas würden 
drei Mal zwölf Plätze für Pfle-
gestufen geschaffen. Es werde 
eine Gemeinschaftsküche und 
einen Aufenthaltsraum geben. 
Möglicherweise werde eine 
Etage für demenzerkrankte 
Personen eingerichtet, führ-
te Dr. Reuter weiter aus. Im 
Hof werde es einen Teilab-
riss geben und es werde ein 
Durchgang zum Haupthaus 
gebaut. Der große Hof werde 
viel Licht in die Wohnungen 
bringen, versprach der Inves-
tor. Er betonte, die Sanierung 
ginge mit einem erheblichen 
baulichen Aufwand einher.
Bürgermeister Frank Ulrichs 
möchte die künftige Nutzung 
des Hauses festgeschrieben 
haben. Er wurde deutlich: „Da 
müssen ein paar mehr Infos 
auf den Tisch“. Er forderte die 
Vorlegung eines umfassenden 
Konzeptes. „Nichstdestotrotz 
sollten wir den vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan heute 
Abend auf den Weg bringen, 
um eine Tür zu öffnen“, schlug 
er den Ausschussmitgliedern 
vor. Denn es gehe darum, erst 
einmal einen Anfang zu fin-
den. 
Auf Norderney wohnten der-
zeit 1.489 Personen, die älter 
sind als 60 Jahre, hieß es in 
der Sitzung. 

Anzeige

Werben Sie im NOMO:

Anzeigentelefon

04932 99 18 99
Fischpresse GbR
Winterstraße 6

26548 Norderneyinfo@fischpresse.deFax: 04932 99 18 79

Jetzt gelten unsere

Winterpreise!


